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Herren Kreisliga C Ost

TSV Böbingen III : TSGV Waldstetten III 
Mittwoch, 13.03.2024, 19:45 Uhr

Spieltag 13 für den TSV Böbingen III: TSV Böbingen III und 
TSGV Waldstetten III trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga C Ost entführten die
Gäste TSGV Waldstetten III in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TSV Böbingen III. Die Gäste profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Stefan Sauter, der seine Partien allesamt gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Herkommer / Sauter. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler vom TSV Böbingen III um die Nummer 1 Patrick Haenger nun 13 Pluspunkte in
der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Keller / Stadtmüller beim 2:3 gegen Mucha / Müller. Das Spiel verloren
Keller / Stadtmüller dennoch im 5. Satz. Mit 1:3 verloren Haenger / Mieskes ihre Partie gegen
Herkommer / Sauter. Das Doppel zwischen Windmüller / Wolkenstein und Götz / Neumann endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Obwohl Patrick Haenger fast aussichtslos mit
0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Carsten Mucha zurück ins Spiel und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kaum Chancen hatte dagegen nachfolgend Helmuth Mieskes
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten David Herkommer. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei
Sätzen von Tobias Windmüller nachfolgend gegen Ulrich Götz. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
gewonnenem ersten Satz gab wenig später Fabian Wolkenstein das Spiel gegen Stefan Sauter noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 12:10, 10:12, 11:6, 4:11, 11:6 hieß es hingegen am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Rudi Keller und Richard
Neumann die Klingen kreuzten. Eher wenig Gegenwehr bekam Ingo Stadtmüller beim 11:2, 11:6, 11:
5 von Andreas Müller. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TSV Böbingen III und TSGV Waldstetten III in die Box. Patrick Haenger gelang es David
Herkommer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen Punkt beisteuern konnte Helmuth Mieskes im Match
gegen Carsten Mucha, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Mieskes nun bei 12:8, während Mucha bislang 11 Siege und 6 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Tobias Windmüller letztlich
parat, um Stefan Sauter final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Sauter nun bei 9:10 seit Beginn
der Serie. Der neue Zwischenstand war 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Wolkenstein den
Fünf-Satz-Sieg gegen Ulrich Götz unter Dach und Fach hatte. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Götz nun 11 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit 8:11, 9:
11, 11:7, 7:11 verlor dann indessen Rudi Keller seine Partie gegen Andreas Müller, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nach diesem Einzel steht Keller somit bei 8 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
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während die Bilanz von Müller ein 3:1 ausweist. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ingo
Stadtmüller und Richard Neumann, die Ingo Stadtmüller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keller / Stadtmüller bekamen
ihre Gegner Herkommer / Sauter beim klaren 9:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Böbingen III nun ein Punktekonto von 13:13 Punkten auf,
während TSGV Waldstetten III vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den TTC Leinzell
IV ansteht, 22:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Böbingen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den TV Mögglingen III.

 Statistik:
 TSV Böbingen III

Doppel: Keller / Stadtmüller 0:2, Haenger / Mieskes 0:1, Windmüller / Wolkenstein 1:0 
Einzel: P. Haenger 2:0, H. Mieskes 0:2, T. Windmüller 1:1, F. Wolkenstein 1:1, R. Keller 1:1, I.
Stadtmüller 2:0 

 TSGV Waldstetten III
Doppel: Herkommer / Sauter 2:0, Mucha / Müller 1:0, Götz / Neumann 0:1 
Einzel: D. Herkommer 1:1, C. Mucha 1:1, S. Sauter 2:0, U. Götz 0:2, A. Müller 1:1, R. Neumann 0:2


